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Titelfoto: Kunstwerkstatt Krzysch: von links: 
Henry Krzysch, Jason Birkhold und Robert Gierlach

 Am 15. August um 14:00 Uhr ist die Vernis-
sage zur Fotoausstellung „Knetografi e“ 
im Calauer Info-Punkt. Die aus Calau 

stammende Künstlerin Linda Jakobsen alias 
Karlotta Knetkowski porträitiert in ihrem Erst-
lingswerk „Berlin Knetografi e“ mittels einfacher 
Kinder-Knete und faszinierendem Modellier- 
und Fototalent berühmte Personen der Zeitge-
schichte. 

Die auf Berliner Straßen und Plätzen lebens-
echt inszenierten Werke zeichnen nicht nur ein 
Bild dieser Persönlichkeiten, sondern auch der 
Stadt, die für sie an besonderen Lebensstationen 
wichtig war. Zur Vernissage wird die nun in 
Berlin lebende Künstlerin anwesend sein. Eine 
Gelegenheit, die man nicht verpassen sollte!

Vor sieben Jahren begann Linda Jakobsens 
Leidenschaft für geknetete Menschlein. Zufällig 

schlenderte sie mit einer 
Freundin an einem Regal 

mit Kindernknete vor-
bei und Erinnerun-

gen an die Kindheit, an schöne, phantasievolle 
Momente drängten hervor. Sie griff  zu.

Ihr erster Knet-Star wurde Steven Patrick 
Morrissey, der als Sänger der Indie-Rock-Band 
Th e Smiths bekannt wurde. Ihm folgten John 
Lennon, Helmut & Loki Schmidt, Woody Allen, 
Brigitte Bardot. Sogar Albert Einstein wurde in 
nur 25 cm geformt. Die Köpfe der Knetfi guren 
sind etwa so groß wie eine Zwei-Euro-Münze.  

Freunde und Familie ermutigten sie weiterzu-
machen und hatten Recht. Bereits 2012 berich-
tete Spiegel Online über die Künstlerin. Es 
folgten der „Rolling Stone“, „Focus Online“, das 
rbb Magazin zipp und der Tagesspiegel, um nur 
einige zu nennen. Mit Karlotta freut sich auch 
ihre Calauer Kunstlehrerin Gabriele Sentner, die 
bereits in frühen Kindertagen ihr Interesse für 
künstlerische Arbeiten förderte. 

Im März 2015 erschien Karlotta Knetkowskis 
erster Bildband „Berlin Knetografi e“. Ab 15. 
August bis Ende Oktober sind die Werke nun im 
Info-Punkt Calau zu sehen.
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Ich knet‘ mir 
mein BERLIN!
Eine Calauerin lässt die 
Kunstszene aufhorchen

–

Mehr erfahren: 

www.facebook.com/knetkowski

www.knetkowski.com

Calauer Freizeittipps:
Kunstkurse für Erwachsene und 
Ferienkurse für Kinder

Künstler Henry Krzysch in der Kunstwerkstatt 
Cottbuser Staße 41. Mehr Informationen auf Seite 11. 

Sagentouren Saßlebener Park & Kirchen

15.08.2015 um 13:00 Uhr geführte Oldtimer-Bustour
» Besichtigung der Kirche in Kalkwitz
» Dauer: 3 Stunden, Zeit: 13:00 bis 16:00 Uhr
» Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen
» Preis pro Person: 15 € 

  24.08.2015 um 10:00 Uhr geführte Radtour 
    » Besichtigung der Kirche in Saßleben
        » Dauer: 4 – 5 Stunden, Zeit: 10:00 bis 15:00 Uhr
           » Mindestteilnehmerzahl: 8 Personen 
              » Preis pro Person: 10 € 

Anmeldung bis zwei Arbeitstage vor der Veranstaltung 
unter Tel. (03541) 8958-0 oder E-Mail: info@wbc-calau.de.✆

  24.08.2015 um 10:00 Uhr geführte Radtour 
    » Besichtigung der Kirche in Saßleben
        » Dauer: 4 – 5 Stunden, Zeit: 10:00 bis 15:00 Uhr
           » Mindestteilnehmerzahl: 8 Personen 
              » Preis pro Person: 10 € 

Landtagsabgeordnete informiert sich

Am 17. Juli 2015 besuchte die Landtagsabgeordnete der Fraktion „Die 
Linke“ Kathrin Dannenberg auf ihrer Sommertour die WBC. Im Gespräch 
mit der Geschäftsführerin der WBC Marion Goyn ging es um aktu-
elle wohnungspolitische Th emen wie die soziale Wohnraumförderung, 
die Unterbringung von Flüchtlingen oder die Zusammenarbeit mit der 
Calauer Grundschule. Frau Goyn überbrachte der Abgeordneten die Einla-
dung der  südbrandenburgischen Wohnungsunternehmen zu einer jährli-
chen wohnungspolitischen Gesprächsrunde, welches sie gern annahm.

Erfahrungsaustausch mit der Joseph-Stiftung

Voneinander lernen – das war das Ziel der Gäste aus Bamberg, die am 
13. Juli 2015 die WBC besuchten. Was bietet das Schusterjungenviertel, 
welchen Eff ekt hat die Musterwohnung „Goldborn“? Dies und anderes 
interessierte Dr. Deinzer, Vorstand der Joseph-Stiftung, eines kirchli-
chen Wohnungsunternehmens in Bamberg. Begleitet wurde er von Frau 
Rose, der Wissenschaftlichen Mitarbeiterin der Abteilung „In der Heimat 
wohnen“, und einem Praktikanten. Gemeinsam wurden die Wohnkon-
zepte der beiden Unternehmen untersucht und neue Impulse für künftige 
Projekte mitgenommen.

Neue Wasserleitungen dank Bau

Die kürzlich begonnenen Baumaßnahmen in der Ringstraße 
18 − 26 werden voraussichtlich bis Mitte Oktober andauern. 

Der WAC nutzt die Baumaßnahmen, um in diesem 
Zuge gleich die Wasserleitungen zu erneuern.
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Neu im Erlebnis-Freibad:
Kulinarische Überraschungen, Strandkörbe und Vogelnestschaukel

Wenn die Hitze uns wieder packt, 
dann gibt es seit mehr als 100 Jahren 
einen Ort in Calau, der genau hierfür 
erbaut wurde und rundum erfrischt –
das Erlebnisbad in der Ziegelstraße!

 D
as kühlende Nass wird hier in drei 
Varianten angeboten: Es gibt ein 
25 m Schwimmbecken, ein Nicht-
schwimmer-Spaßbad mit 41 m 

Wasserrutsche und verschiedenen Wasser-
spielen sowie ein kleines, gut beschattetes 
Becken für die allerjüngsten Planschgäste. Ein 
paar kleine Neuerungen machen den Aufenthalt 
nun noch schöner. Am Rande des Spaßbeckens 
stehen seit dieser Saison zwei Strandkörbe 
zur allgemeinen Nutzung bereit. Wind- und 
sonnengeschützt kann man hier beim Geplät-

scher der Badegäste vom Sandstrand träumen 
und Urlaubserinnerungen nachhängen. Inves-
tiert wurde ebenfalls in neue Tische und Stühle 
an der Liegewiese. Um sie auch entsprechend 
stellen zu können, wurde die alte, in die Jahre 
gekommene Betonfl äche aufgenommen und an 
anderer Stelle eine neue als stabiler Untergrund 
für die Sitzmöbel errichtet. Von hier aus hat 
man einen guten Blick auf das Beach-Volleyball-
Feld, die Tischtennisplatten und das Outdoor-
Schachspiel.

Eine bei kleineren wie größeren Kindern 
beliebte neue Vogelnestschaukel bereichert 
jetzt den Spielplatz am Nichtschwimmerbe-
cken. Bereits in den ersten Tagen war diese 
der Renner bei den Kids und wurde ausgiebig 
genutzt. Nicht zuletzt gibt es Neues vom Kiosk 
zu berichten. Die neue Betreiberin Petra Richter 
– so manchem auch von „Petras Gaumen-

bis 31. August 2015 
Montag – Sonntag: 10 – 20 Uhr 

41 Meter rundum bis 

zum kühlen Platsch 

ins Wasserbecken! 

Das gefällt nicht nur 

Kindern.

freuden“ in Altdöbern bekannt – übernahm 
ab diesem Jahr die Versorgung der Badegäste. 
Neben den üblichen Pommes, der Bock- und 
Bratwurst kann man sich gerade am Wochen-
ende auch einfach mal überraschen lassen. 
Ob Zwietower Buchweizenplinse, Calauer 
Schwimmbadburger oder mal ein Spanferkel – 
Frau Richter bietet zusammen mit ihrer Mitar-
beiterin Frau Hahn auch mal etwas Besonderes 
und nimmt gern die Wünsche ihrer Gäste auf.

Im Kiosk an der Beachvolleyballanlage gibt es ge-

rade am Wochenende kulinarische Extras.

Erlebnis-Freibad Calau
Telefon: (03541) 800 204
E-Mail: erlebnisbad@calau.de 

Heiß begehrt am schattigen Platz gefiel die neue 

Bestuhlung den Badegästen von Anfang an.

Für ganz Kleine wie Große ist die Vogelnestschau-

kel der neue Hit auf dem Spielplatz.

Kiosk im Freibad

Petra Richter

Tel.: 0157 3687 26 03

E-Mail: p.gaumenfreuden@

vodafone.de

(Bzw. entsprechend der Witterung 

im Zweifel kurz anrufen)

In den neuen Strand-

körben im Erlebnis-

Freibad kann man vom 

Sommer am Meer träu-

men und ist wind- und 

sonnengeschützt.

NEU:

Kindergeburtstag 
im Erlebnis-Freibad? 
Warum nicht! Frau Richter sorgt auch 
hier für ein besonderes Erlebnis und 
stellt ein Komplettpaket nach Absprache 
zusammen. Ein Anruf genügt. 
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Wohnen und Service
Im Calauer Schusterjungenviertel begegnen sich 
Kinderwagen und Rollatoren auf Augenhöhe

 D
as beliebte Wohnquartier ist geprägt 
von einer kleinteiligen Bebauung, 
verträumten Gassen, grünen Innen-
höfen und der Einkaufsmeile mit 

Springbrunnen und kleinen Läden mit großer 
Angebotsvielfalt. Das kulturelle Leben prägen 

die Kunstwerkstatt, Kirchen, Museen, 
Galerien und Gaststätten. 

Der Marktplatz füllt sich 

Das breite WBC-Serviceangebot

Das Schuster-

jungenviertels im 

Zentrum Calaus ist 

ideal für alle, die die 

gemütliche Be-

schaulichkeit eines 

kleinen Städtchens 

verbunden mit 

urbanem Service 

schätzen.

zweimal in der Woche mit Anbietern regio-
naler Frischeprodukte. Bei einem Spaziergang 
entlang des Witzerundweges erinnern kleine 
Schusterjungenfi guren mit einem Kalauer, die 
Reste der Dunkelsburg und der Stadtmauer an 
die Geschichte der Stadt. 

Daneben bietet die WBC als größter Vermieter 
im Ort ihren Mietern individuelle Wohnungszu-

schnitte und ein breites Serviceangebot, das 
auf die Bedürfnisse von Jung und Alt eingeht. 

Servicewohnen heißt bei der WBC 
gemeinschaftliches Wohnen der 

Generationen. In diesem Wohn-
umfeld sind Kinderwagen 
und Rollator gleichberech-

tigt, spielende Kinder und 
ältere Menschen können 
und sollen sich begegnen.  

Zusammen mit der AWO 
werden Angebotspakete erar-

beitet.

die Kunstwerkstatt, Kirchen, Museen, 
Galerien und Gaststätten. 

Der Marktplatz füllt sich 
Daneben bietet die WBC als größter Vermieter 
im Ort ihren Mietern individuelle Wohnungszu-Der Marktplatz füllt sich im Ort ihren Mietern individuelle Wohnungszu-Der Marktplatz füllt sich 

schnitte und ein breites Serviceangebot, das 
auf die Bedürfnisse von Jung und Alt eingeht. 

Servicewohnen heißt bei der WBC 
gemeinschaftliches Wohnen der 

Generationen. In diesem Wohn-
umfeld sind Kinderwagen 
und Rollator gleichberech-

tigt, spielende Kinder und 
ältere Menschen können 
und sollen sich begegnen.  

Zusammen mit der AWO 
werden Angebotspakete erar-

beitet.

WBC Service-
Wohnungen:

Musterwohnung öffnet 
zum Stadtfest!
Wohnungstyp Dresden und 
AWO Serviceinformation 
im Schreiberring 14

Wer den Komfort des 
Wohnungstyp Dresden erleben 
möchte, kann zum Stadtfest am 
Samstag, 15. August 2015 von 
12:00 – 17:00 Uhr die Muster-
wohnung im Schreiberring 
14 besichtigen. Mit am Ort 
präsentiert die AWO ihre 
Dienstleistungsangebote 
rund um das gute Leben in 
den eigenen vier Wänden.

° maßgeschneiderte Wohnkonzepte

° Aktionen wie „Azubiwohnungen“
 oder „Willkommen Familie“

° modernisiert und bezugsfertig in
 ansprechendem Umfeld

° 24-Stunden-Havariedienst

° Rabatte mit der WBC-Kundenkarte

° Gästewohnungen

° Wohn- und Energieberatung

° Tagesreisen

° freundliche, persönliche 
 Ansprechpartner

z. B. die Gästewohnung „Goldborn“

Der Wohnungstyp 
Dresden bietet:

Umzugspaket * 
für den Wohnungstyp
Dresden

Umziehen kann 
auch Spaß machen!

Diesen Service erhalten 
Sie nur bei der WBC!

° barrierearme 2- und 3-Raum-
 Wohnungen 

° 51 m2 bis 62 m2 Wohnfl äche

° Wohnküche, Balkon, Keller

° PKW-Stellplätze am Haus

° Dusch- oder Wannenbad mit 

° individuellen Haltegriffen

° Umzugspaket*

Geräumige Kü-

che mit Platz für 

einen Esstisch

° Beratung zum Umzug bis zur 
 Entrümpelung

° 10 % Rabatt für Leistungen der 
 Calauer Firma Matter

° kostenfreie Montage der Spüle,   
 Bilder, Gardinenstangen etc.

° Einstellung von TV- und Radio-  
 geräten und anderem

° Hilfe bei der Ummeldung

° Begrüßungssekt 

° Gutschein für das Hotel 
 „Zur Post“ im Wert von 50 €

Rotes Sofa-Fotoshooting!

Von 15:00 bis 17:00 Uhr ist ein Fotograf vor Ort. 
Für das schönste Foto unserer WBC-Mieter auf dem 
Roten Sofa winken 12 Wochen mietfrei (NKM). Die 
Prämierung erfolgt im Jahr 2016 zum 25. Jubiläum der 
WBC. Weitere Termine folgen.

Aktion zur Musterwohnungeröffnung

Fotos: Siemon
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 Stadthalle Calau
20:00 Uhr Kabarettabend
Martin Guth präsentiert mit „Meine Frau, ihr Mann und 
ich“ furios-witzig den Beziehungsdschungel eines über-
modernen Neu-Singles und allein erziehenden Vaters. 
Karten: im Hotel zur Post und im Rathaus

13 . – 16 . August 2015

24.  Calauer Stadtfest

Donnerstag, 13. August 2015

Freitag, 14. August 2015

Samstag, 15. August 2015

Sonntag, 16. August 2015

An allen Tagen freier 

Eintritt und großer 

Vergnügungspark im 

Stadtzentrum!

Sonderöffnungszeiten: 

Calauer Museen  Samstag/Sonntag 14:00 – 17:30 Uhr.

Kirchturmführungen 

Samstag: 11:00, 13:00, 14:00, 15:00, 16:00, 17:00 Uhr

Sonntag: 13:00, 14:00, 15:00, 16:00, 17:00 Uhr 

Offene Stadtkirche 

Samstag 14:00 – 17:30 Uhr und Sonntag 11:00 – 17:00 Uhr 

Calauer Info-Punkt 

Samstag 10:00 – 17:00 Uhr und Sonntag 14:00 – 17:30 Uhr

Kunstwerkstatt Krzysch: 

Samstag u. Sonntag 9:00 – 15:00 Uhr

Besucherkurse und Druckvorführungen

Tipp:

Läden am Samstag, 15.08.2015 von 9:00 bis 17:00 Uhr geöffnet 

sowie Modehaus „Hirsch“ am Sonntag, 14:00 bis 17:30 Uhr.  

10:00 Uhr  Gottesdienst, Stadtkirche
11:00 – 18.00 Uhr  Stadtfest Markt

 Festzelt / Bühne Marktplatz
11:00 Uhr Countrymusik mit DJ Goldi
15:30 Uhr Rivahna Kinderzumba
16:00 Uhr Cheerleader Calauer Flämmchen
16:30 Uhr Calauer Carneval Club
17:00 Uhr Die beste Andrea Berg Show 
  Deutschlands
18:30 Uhr Die Herren von der Tankstelle singen 
  irgendwo auf der Welt von den Come-
  dian Harmonists
19:30 Uhr Calauer Fanfaren
20:00 Uhr DIE DORFROCKER – mit Ihrem Titel: 
  „Dorfkind“ / mittags auf der ARD 
  Showbühne bei „immer wieder sonn-
  tags“ und abends live in Calau
21:00 – 24:00 Uhr Disco mit Rene Dittrich

 Innenstadt
ab 15:00 Uhr  Schausteller, Fahrgeschäfte und 
  Aktionen der Händler

 Bühne Marktplatz / Festzelt
15:00 Uhr  Andreas Schenker
  Senioren-Kaff eetafel
20:00 Uhr  nA und – Liveband

 Lindenstraße
20:30 Uhr  Lampionumzug / Calauer Fanfaren 
  Treff punkt Lindenstraße
21:30 Uhr  Großes Höhenfeuerwerk 
  am Springteich

 Kleine Bühne, Cottbuser Straße 
21:00 Uhr  Christopher Faatz und Band
22:00 Uhr  soundtasticDj’s / Jugendmucke
  aus Calau

10:00 – 18.00 Uhr  Stadtfest Markt

 Töpferstraße 
10:00 – 18.00 Uhr  der große Städtewettbewerb 2015   
       von enviaM und MITGAS

 Festzelt / Bühne Marktplatz
10:00 Uhr  nA und – Blasmusikanten
10:30 Uhr  Offi  zielle Eröff nung durch den Bürger- 
  meister Werner Suchner mit Pokalü- 
  bergabe an das beste Unternehmen/ 
  an den besten Ortsteil vom
  20:15-Stundenschwimmen 
15:00 Uhr  Tanzstudio Bella Lübbenau
16:00 Uhr  Remmi- Demmi / Der Kurze außer 
  Rand und Band    
18:30 Uhr  Vivien / Pop und Schlagertour 2015        
20:00 Uhr  BIBA und die Butzemänner Partyband
01:00 Uhr  Ruuuderboyz live! feat. SeppSofon

 Cottbuser Straße
14:00 Uhr   „Berlin Knetkowski“, ein Calauer 
  Original – Vernissage im Info-Punkt
15:30 Uhr  Modenschau im Modehaus Hirsch – 
  präsentiert die neuesten Trends

 Kleine Bühne, Cottbuser Straße 
20:00 Uhr  Th e Mint Tones /  Rock‘n
  Roll from Berlin

Tipp:  12:00 – 17:00 Uhr Schreiberring 14
AWO / WBC öff net die neue Muster-
wohnung „Dresden“ 

Kunstwerkstatt Krzysch:

Samstag u. Sonntag 9:00 – 15:00 Uhr

Besucherkurse und Druckvorführungen

Tipp:

Läden am Samstag, 15.08.2015 von 9:00 bis 17:00 Uhr geöffnet 

sowie Modehaus „Hirsch“ am Sonntag, 14:00 bis 17:30 Uhr.  

  Roll from Berlin

12:00 – 17:00 Uhr Schreiberring 14
AWO / WBC öff net die neue Muster-
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 Die Leidenschaft für die Immobi-
lienwelt erwachte bei Lisa-Marie 
Kuhle mit einem Praktikum bei 
einem Wohnungsunternehmen. 

In den zwei Wochen lernte sie die Band-
breite dieses Berufes kennen. Neben der 
Arbeit im Büro ist es gerade der Kontakt zu 
den Mietern, zu den Menschen, deren Bera-
tung in Sachen Wohnen, was sie fasziniert. 

Seit August 2015 lernt die Drebkauerin 
nun bei der WBC den Beruf der Immo-
bilienkauff rau von der Pike auf. Wirt-
schaft, Kennzahlen und Gesprächsführung, 
Marketing, Haustechnik und Bürokommu-
nikation stehen auf dem Lehrplan. In ihrer 
Freizeit reitet die 19-Jährige leidenschaft-
lich gern. Vier Pferde stehen auf der heimi-
schen Koppel. Eines davon ist ihres. Seit 11 
Jahren schon betreibt sie diesen Sport. Die 
eigenen Pferde kamen später zur Familie 

Tipp:
Ausbildungs- und Arbeitsstellen in der Region 

finden Sie auf der WBC-Website  unter News.

Lisa-Marie Kuhle ist seit August 2015 Azubi der WBC

hinzu. Reiten ist die eine Seite, die Pfl ege der 
Tiere, das Ausmisten des Stalles, die Instand-
haltung der Koppel die andere Seite. Für ein 
weiteres Hobby bleibt leider keine Zeit. Ihr 
jüngerer Bruder neigt eher dem Fußball zu. 
Dass sie den Ausbildungsplatz bei der WBC 
bekommen hat, macht sie nun glücklich. 
Besonders beeindruckte sie, dass die WBC 
im Auswahlverfahren Wert auf die Einstel-
lung zum Beruf legte und nicht die Noten 
das alleinige Kriterium waren. Aufgrund 
der heimischen Pferde wird sie wohl vorerst 
nicht nach Calau ziehen. Aber wenn – dann 
wäre natürlich die WBC mit ihrem beson-
deren Azubiangebot ihre erste Wahl. Bereits 
12 Azubis, viele nicht aus Calau, nutzten das 
Angebot in den letzten Monaten.

WBC überprüft 
Betriebskosten 
Regionale Firma erhielt 
erneut den Zuschlag

 R
egelmäßig überprüft die WBC ihre Kostenpositi-
onen. Jetzt wurde die Innenreinigung der Trep-
penhäuser neu ausgeschrieben. Von sieben 
Firmen aus Calau und der Region erhielt nach 

der Prüfung von Leistungsumfang, Preis und Qualität 
wiederum die Firma Zimmermann aus Luckau den 
Zuschlag. In einem Vor-Ort-Termin erläuterte Herr Schatt-
mann den WBC-Mitarbeiter/-innen der Vermietung die 
Reinigung und das Qualitätsmanagement der Firma, 
um eventuelle Fragen der Mieter besser beantworten zu 
können. Es zeigte sich: Die Reinigungskräfte arbeiten 
eff ektiv und gründlich, werden aber durch Möbel, Schuhe 
oder im Hausfl ur abgestellte Dinge bei der Arbeit behin-
dert. Das soll durch gezielte Hinweise verändert werden.

Das WBC-Vermietungsteam im Gespräch mit Herrn Schatt-

mann, (2. v. r), Mandy Appel (m. l.) und Petra Rothe (m. r.) zum 

Thema Treppenreinigung.

Nur für WBC-Mieter:

Fensterputz-Sonderangebot der Firma Zimmermann 
vom 01. bis 30. September 2015:

1-Raum-Wohnung 18,– EUR, 

2-Raum-Wohnung 24,– EUR

3-Raum-Wohnung 30,– EUR

Aufwandsreinigung 20,– EUR / h, z. B. bei Raucherwohnung 

Infos und Bestellung unter: Tel.: (03544) 5556-0

Sommerkurse:
In der neuen Calauer Kunst-
werkstatt Krzysch

 S
eit März 2015 ist die Atelier- und Kunstwerk-
statt Krzysch in der Cottbuser Straße 41 geöff net. 
Die ersten Erwachsenen-Kurse wurden bereits 
gut angenommen und die entstandenen Werke 

sind im Schaufenster zu sehen. In den Sommerferien gibt 
es jetzt zusätzliche Tageskurse für Schüler und Kinder. Die 
Kinder können sich ihr Lieblingsthema selbst aussuchen. 
Malen mit Kreide, Kohle und Acrylfarben, das Drucken von 
Metallbildern oder grafi sche Arbeiten können unter fach-
licher Anleitung ausprobiert werden. Die nächsten Tages-
kurse fi nden vom 17. bis zum 21. August statt. Der Preis 
von 14 Euro beinhaltet nicht nur die Kursgebühr, sondern 
auch das Material und gesunde Mittagsverpfl egung.

* Voranmeldung erbeten unter (0151) 184 227 07  

 oder per E-Mail an kunstmaler-krzysch@t-online.de

Kinder-Sommerferien-Kurs*
17. – 21.08.2015, 9 – 15 Uhr 

Offene Erwachsenen-Kurse
Di, Mi und Do, 19 – 21 Uhr

Erwachsenen-Kurse im Freien*
22.08. bis 30.08.2015, 9 – 15 Uhr
Zur Auswahl stehen die Calauer Schweiz, Spreewald-
landschaft in Lehde, Raddusch oder Burg sowie die 
Feldsteinkirche in Bronkow.

Foto: Privat
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Adele Zeiger ist Ret-

tungsschwimmerin 

im Bad und schult die 

ehrenamtliche Wasser-

wacht.

Ramona Birka:
Unermüdlich 
für den Ge-
meinnutz

Fo
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: 
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Calauerin Gisela Gebauer 
ausgezeichnet

Seit 2012 Unterstützung Pfl egebedürftiger

 G
leich mehrere Familien freuen sich, 
wenn Ramona Birka durch ihre Tür 
tritt. Die 46-Jährige aus Missen unter-
stützt seit drei Jahren unter dem 

Dach des DRK Menschen mit pfl egebedürftigen 
Angehörigen. Für ein bis zwei Stunden kümmert 
sie sich um die Bedürfnisse des zu Pfl egenden 
und gönnt damit der Familie eine Verschnauf-
pause. Eine von ihnen ist Familie Rademacher 
in Mlode. Lange pfl egte der Senior seine pfl e-
gebedürftige Frau, bis er selbst einen Schlagan-
fall erlitt. Nun war guter Rat teuer. Die Familie 
des Sohnes konnte eine gute Rundumbetreuung 
organisieren, denn Beruf und Hof ließen nicht 
viel Spielraum. Dennoch, auch die Betreuerin, 
welche sich im vierwöchigen Rhythmus mit 
einer Kollegin abwechselt, braucht einmal eine  
Pause. Hier hilft Frau Birka. Mehrmals in der 
Woche schaut sie nach dem Rechten und löst 

die gute Seele Alena Gerbova für zwei Stunden 
ab. Familie Rademacher weiß so ihren Opa in 
guten Händen, kann weiterhin Berufsleben und 
die Ansprüche des Hofes mit den auch vom 
Opa geliebten Tieren vereinbaren. Frau Birka 
wiederum schätzt den Dank und die Freude, die 
ihr entgegengebracht werden. „Es ist ein Gefühl, 
Gutes zu tun und etwas Sinnvolles in der Frei-
zeit zu machen“, so Frau Birka. Gleichzeitig lernt 
man immer wieder Neues hinzu, triff t andere 
Menschen, knüpft Kontakte. Das möchte sie 
nicht mehr missen. 

Grundlage für die Tätigkeit von Frau Birka ist 
der § 45 SGB XI, ein zusätzliches Betreuungs-
und Entlastungsangebot, welches 2015 ausge-
baut und auf alle Personen mit einer Pfl egestufe 
erweitert wurde. 

Sohn Hubert Radema-

cher kümmert sich ne-

ben dem Beruf um den 

Hof, auch zur Freude 

seines Vaters.  

 G
isela Gebauer erhielt am 20.06.2015 
anlässlich des 25. Jahrestages des 
Landesverbandes Brandenburg eine 
Auszeichnung für ihre fast 50-jährige 

ehrenamtliche Tätigkeit beim Kreisverband 
Calau. Damit würdigte der Verband das Wirken 
von Gisela Gebauer im Bereich der Erste-
Hilfe-Ausbildung. Hier hat sie sich im Verlaufe 
ihres Engagements für das DRK unschätzbare 
Verdienste erworben. 

Seit 1963 gehört sie dem DRK an, begann als 
junge Sanitäterin. Ab 1980 arbeitete sie als 
leitende Ausbilderin des Sanitätszuges der 
Schülerinnen der 11. Klassen. Auch nach der 
Neugründung des DRK 1990 hat sie sich sofort 
wieder in den Dienst der Organisation gestellt 
und war wiederum im Bereich der Ausbil-
dung tätig. Seit 2004 übt sie die Funktion des 
Instruktors im Kreisverband aus, führte sämt-
liche turnusmäßigen Schulungen und Weiter-
bildungen persönlich durch beziehungsweise 
bereitetet diese vor. Derzeit liegt ihr Hauptau-
genmerk auf der Umsetzung der neuen Ausbil-
dungsrichtlinien. 

Insbesondere beim pädagogischen Personal 
des Territoriums hat sie sich mit ihrer Art der 
Ausbildungsdurchführung Achtung und Aner-
kennung erworben. Mit größtem persönlichem 
Engagement half sie die Belange des Kreisver-
bandes Calau auf das heutige Niveau zu heben. 
Dafür hat sie einen herzlichen Dank verdient.

Interessierte sind 
herzlich willkommen

DRK-Kreisverband Calau e.V.
Am Friedhof 4 in Calau
Telefon: (03541) 895 60 
E-Mail: DRK_Calau@t-online.de

Ehrenamtliches Engagement 
beim DRK-Kreisverband:

¢ Pfl egedienst – Helferin im niedrig- 
 schwelligen Betreuungsbereich

¢ Schülerbetreuung / Einzelfallhelfer

¢ Suppenküche, Kleiderkammer, 
 Möbelkammer

¢ Tagespfl ege – Betreuung

¢ Katastrophenschutz

¢ Wasserwacht mit Rettungsschwim- 
 merausbildung

¢ Blutspende

¢ Engagement in den Ortsvereinen

Ramona Birka (l.) 

unterstützt Alena 

Gerbova und 

Anne Radema-

cher (r.) bei der 

Rundum-Betreu-

ung von Herrn 

Rademacher. So 

ist es keinem zu 

schwer. 

Nähere Infos gibt gern 

Frau Domschke vom 

DRK-Kreisverband 

Lübbenau / Calau unter 

Tel.: (03542) 832 00

 Rettungsschwimmer tun es, Feuerwehren tun es, Kommunalpolitiker und Sport-
ler tun es und viele Menschen im sozialen Bereich: Sie arbeiten im Ehrenamt 
und unterstützen damit gesellschaftlich wichtige Bereiche. Beim DRK-Kreisver-
band Calau e.V. sind momentan rund 270 ehrenamtlich Mitwirkende tätig.

Fo
to
: 
D
R
K

Ehrenamtliches Engagement 
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Regionalverband
Brandenburg Süd e. V.

 E
lke Hentzke widmet sich in ihrer 
Freizeit den anderen. Es ist für 
sie erfüllend, helfen zu können, 
wieder Mut und Kraft zu geben. 

Die Vetschauerin hat bereits Erfahrun-
gen in der Pfl ege, betreut ihren Vater, hat 
Garten und Tiere unter ihren Fittichen. 
Über die AWO nahm sie am Qualifi zie-
rungskurs für ehrenamtliche Helfer teil 
und bringt sich nun in die Betreuung in 
der Häuslichkeit ein. „Es macht einfach 
Spaß, wenn man merkt, die Menschen 
kommen aus sich heraus, haben ein 
Lächeln auf dem Gesicht“, so die Helferin. 

Helfen / Hilfe suchen?

Die AWO unterstützt Menschen dabei 
sich ehrenamtlich zu engagieren, organi-
siert Schulungen und vermittelt Kontakte.

Ein Anruf genügt: 

Telefon: (03541) 711-105

Schöne Räume, Garten und Tiergehege „Am kleinen Wald“

Neu: Tagespfl ege der AWO

www.awo-bb-sued.de I info@awo-bb-sued.de  www.facebook.de/awobbsued

Menschen mitnehmen

Ehrenamt: Ehrenamt: 

Der Standort Calau mausert sich zum vielfältigen 
Zentrum für alle Generationen. Seit Juli 2015 
gehört eine Tagespflege zur Einrichtung. Hier 

werden pflegebedürftige Menschen montags bis 
freitags zwischen 8 und 16 Uhr betreut und in 
ihren Fähigkeiten unterstützt. Die Angehörigen 

werden in dieser Zeit entlastet. 

 D
ie hellen, freundlichen Räume 
des extra für die Zwecke erbauten 
Gebäudes sind optimal auf die Bedürf-
nisse der älteren Gäste abgestimmt. 

Barrierefreiheit und großzügige Raumgestaltung  
sind selbstverständlich. Verschiedene Sitzbe-
reiche kommen den jeweiligen Bedürfnissen der 
Tagesgäste entgegen – ob Sofaecke, bequemer 
Ohrensessel oder Ruheraum mit Betten. Egal 
wie man es mag, kann man sich entweder mit 
den anderen Treff en oder sich zurückziehen.

Das Herz der Tagespfl ege ist der großen Aufent-
haltsbereich mit langem Holztisch und schöner 
Küchenzeile. Hier wird nicht nur gegessen, es 
werden auch gemeinsam Koch- und Backre-
zepte ausprobiert. Das bereichert nicht nur den 
ohnehin guten Speiseplan, es verschaff t den 
Gästen neue Erlebnisse und gibt ihnen das gute 
Gefühl, mithelfen zu können. Das Angebot wird 
nach den Interessen der Gäste zusammenge-
stellt. Ausfl üge zum Markt oder in die Region, 
Handarbeiten, Ballgymnastik oder gemein-
sames Zeitungslesen und Kochen und Backen 
sind möglich. 

Jahrelang hat Frau Kattner andere gepfl egt, 
war selbst nicht immer gesund. In den Urlaub 
gefahren ist sie noch nie. Jetzt freut sie sich, 
dass sich andere um sie kümmern. Ihr erster 
Eindruck von der Tagespfl ege war: „Mein Gott, 
ich bin ja hier wie im Westen!“, berichtet sie 
lachend. Die schönen Möbel und insbeson-
dere die Küche haben sie beeindruckt. Doch 
das ist nicht alles, was sie bleiben ließ: „Das sind 
so nette Leute hier“, schwärmt die 71-Jährige. 
Die Fahrt nach Calau ist für sie wie eine kleine 
Urlaubsreise. Sie wird abgeholt und später 
wieder nach Hause gebracht. In der Tagespfl ege 
triff t sie andere Senioren, kann sich unterhalten 
und die Angebote nutzen. Heute bereitet sie für 
den Nachmittag leckere Obsttörtchen zu. Sogar 
ihre Hausärztin besucht sie hier und erspart ihr 
damit den langen Weg in die Praxis. 

Ihre Platznachbarin Renate Grünig freut 
sich über den neuen Treff punkt in der Nähe 
ihrer Wohnung. Seit sieben Jahren lebt sie im 
betreuten Wohnen der AWO. Die Versuchung 
sei groß, einfach Zuhause „rumzuhängen“, sagt 
sie und spricht damit aus, zwas viele alleine 
lebende Menschen betriff t. Jetzt ist sie glück-
lich, wieder ein Ziel zu haben, zu dem es sich 

lohnt hinauszugehen. Peter Heinze lebt eben-
falls im betreuten Wohnen. Seit Jahren ist er 
an den Rollstuhl gebunden. Ihm haben es die 
Küche und das Kräuterbeet im Garten angetan. 
Gemeinsam mit dem Team wird er wohl das 
eine oder andere leckere Kräutersüppchen 
kochen. Noch ist der Garten nicht zu seiner 
vollen Blüte gekommen und doch macht es 
bereits jetzt Spaß, hier spazieren zu gehen. 
Kleine Fitnessangebote am Wegesrand laden 
zum Probieren ein. Das halbhohe Kräuterbeet 
ist bequem auch für Rollstuhlfahrer erreichbar. 
Hier kann man im Duft von Rosmarin und Pfef-
ferminze schwelgen.  Die Rasenfl ächen sind mit 
einer Blütensaat versehen, die im kommenden 
Jahr ihre volle Schönheit zeigen wird. „Manche  
Dinge benötigen halt etwas länger“, gibt Anne 
Schwember, die Leiterin der Tagespfl ege einen 
optimistischen Ausblick. Fertig ist aber bereits 
das Tiergehege im Garten: drei Laufenten und 
zwei Zwergschafe. Hier kann nun jeder schauen 
und staunen, was die Kleinen so treiben. Auch 
darüber lässt sich gut austauschen und später 
den Angehörigen erzählen.

Bis zu 12 Gäste können die AWO Tagespfl ege 
täglich besuchen. Je nach Pfl egestufe und Bedarf 
kann man an einem oder allen fünf Werktagen 
das Angebot nutzen. Die Pfl egekassen über-
nehmen hierfür zumeist die Kosten. 

Ein Ohrensessel ist nicht nur zur Mit-

tagsruhe ein bequemer Platz.

Der große Saal fasst bis zu 60 Perso-

nen und kann auch gemietet werden.

Weitere Infos:

AWO Tagespflege

„Am kleinen Wald“

Einrichtungsleiterin

Anne Schwember

Waldstraße 14

03205 Calau

Tel.: 03541 711-481

Mail: tagespflege.calau@

awo-bb-sued.de

Waltraud Kattner (r.) & Renate Grüning sind erste Gäste der Tagespflege

Barfußpfad und Boxbälle im Garten 

laden zu sportlichen Erlebnissen ein.

Anne Schember, Leiterin, und Peter 

Heinze genießen die Kräuter. 



Die WBC-Ansprechpartner
Unsere WBC-Sprechzeiten:
Di und Do: 9:00 – 12:00 Uhr
 13:00 – 18:00 Uhr

Wohn- und Baugesellschaft Calau mbH
Cottbuser Straße 32
03205 Calau

Telefon: (03541) 89 58-0
Telefax: (03541) 89 58-20
E-Mail: info@wbc-calau.de

Öffnungszeiten Kundencenter:
Di – Fr: 9:00 – 18:00 Uhr 
Sa: 10:00 – 14:30 Uhr (Mai – Sept.) www.wbc-calau.de

268,– EUR kalt

191,– EUR kalt

1-Raum-Wohnung

» 36 m², 1. OG
» sanierter Altbau 
» bezugsfertig

» Erdgas, V: 76 Kwh / (m2∙a), 

   BJ: 1954, BJ Anlage: 1995

Altnauer Straße 90

3-Raum-Wohnung

» 58 m², 1. OG
» Stellplätze vom Haus 
» bezugsfertig

» Fernwärme, V: 84 Kwh/(m2∙a),

 BJ 1963, BJ Anlage: 1992

Otto-Nuschke Straße 64

333,– EUR kalt

2-Raum-Wohnung

» 67 m2, 2. OG
» sanierter Altbau, Balkon
» Grundrisstyp „Leipzig“
» Wohnküche, ab 1.10.15
» Fernwärme, V: 90 Kwh/(m2∙a),

 BJ 1957, BJ Anlage: 1996

Cottbuser Straße 40

4-Raum-Wohnung

» 87 m2, EG
» 2 Bäder, großer Balkon
» Grundrisstyp „Den Haag“

» Fernwärme, V: 66 Kwh/(m2∙a),

 BJ 1962, BJ Anlage: 1992

Otto-Nuschke-Straße 50

513,– EUR kalt

Azubi-
Wohnungen
Wohnen mit Azubi-Rabatten 
inklusive Miniküche

* 20 % Rabatt im 1. Lehrjahr,
* 15 % im 2. Lehrjahr und 
* 10 % Rabatt im 3. Lehrjahr 
*  bezogen auf die Nettokaltmiete


